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Aus Halle unK Umgegend
Sämmtliche Mitglieder des Magistrats haben wie

wir Hören zu der am 1 Oktober stattfindenden Schluß
seier der Gewerbe und Industrie Ausstellung
Einladungen erhalten

Pietätvolle Gefühle hatten im vorigen Jahre zu
der großartigen Feier für den in den verdienten Ruhestand
getretenen Inspektor der Freischulen der Francke schen Stif
tungen Herrn Berger und zur Stiftung des Berger
vereins geführt Der Verein hat sich seitdem kräftig ent
wickelt und veranstaltete gestern in der Kaiser Wilhelms
halle eine festliche Vereinigung zu welcher auch der
ehrwürdige Senior mit seiner Tochter eingeladen und er
schienen war Nachdem das Fest durch erhebende musikalische
Vorträge der Schmeißer schen Kapelle eingeleitet wor
den hielt ein Mitglied des Vorstandes die Festrede und
fand in der jetzigen Feier den freudigen Anlaß für sämmt
liche ehemalige Schüler und Schülerinnen des Herrn In
spektors ihm ihre dauernde Dankbarkeit zu bezeugen und
zugleich dem Gefühle der Freude darüber Ausdruck zu ver
leihen daß derselbe sich einer so rüstigen Gesundheit erfreue
Der Redner knüpfte daran den Wunsch ihn noch lange er
halten zu sehen und brachte als Beweis der Dankbarkeit
ein begeistertes Hoch auf seinen braven Lehrmeister aus
Die Versammlung stimmte begeistert in das ausgebrachte
Hoch ein Herzbewegte und herzbewegende Worte richtete
Herr Inspektor Berger an die Versammelten und er
innerte wie im vorigen Jahre Liebe und Dankbarkeit ihn
in dieselben Räume geführt hätten wie er auf das Herr
lichste empfangen geehrt und glänzend beschenkt worden sei
Wie er sich damals gefreut und für die Gaben gedankt
habe so begrüße er seine ehemaligen Schüler und Schüle
rinnen heute mit der Zusicherung daß er der Einladung
frohen Herzens gefolgt sei und spreche für die Liebe und
Anhänglichkeit die sie ihm auch heute auf das Glänzendste
bewiesen hätten von Grund seines Herzens seinen ausrich
tigen Dank aus Bleiben Sie mir so schloß die Rede
auch ferner in derselben Gesinnung treu ich werde Sie
auch serner lieb behalten Diese Tage werden mir unver
geßlich sein der Segen Gottes möge immerdar auf diesem
Werke ruhen Das ist mein Herzenswunsch Hoch lebe
der Bergerverein Es war ein rührender Anblick wie der
würdige Herr im Saale die Einzelnen persönlich begrüßte
Noch lange blieben sie traulich beisammen und tauschten die
alten Erinnerungen aus Herrn Inspektor Berg er möge
aber dieser Ehrentag ein neuer Beweis sein daß Alles
was er in seinem reichen Leben mit gewissenhafter Treue
vollbracht hat noch heute seine tausendfachen Früchte trägt

Die Ziehung der Ausstellungs Lotterie
wird sicherem Vernehmen nach am 4 Oktober veranstaltet
werden Der feierliche Akt wird unter Assistenz eines No
tars im Hauptrestaurant in der bei Verloosungen im Allge
meinen üblichen Weise vor sich gehen Die angekauften
in der Ausstellung nicht befindlichen Lotteriegegenstände
müssen wie wir nochmals hervorheben wollen vom 20
bis 25 d Mts an die Speditionsfirma Klinkhardt
Schreiber abgegeben werden um überhaupt aus Berück
sichtigung rechnen zu können

Der Handelskammer ist folgendes Reskript des
Handelsministeriums zugegangen

Berlin den is September 1881
Nach einer Mittheilung des hiesigen königlich groß

britannischen Geschäftsträgers findet in den Monaten
Oktober und November d Is zu London eine inter
nationale Ausstellung von Rauch verhindernden Apparaten
und Vorrichtungen in Verbindung mit praktischen Ver
suchen und Prüfungen statt und es ist die Frist für die
Anmeldungen zu derselben bis zum 30 d Mts erstreckt
worden Indem ich einen Abdruck des Prospektes der
Ausstellung beifüge stelle ich dem Handelsvorstande an
heim die Aufmerksamkeit der betheiligten Industriellen
behuss etwaiger Beschickung der Ausstellung auf das
Unternehmen hinzulenken

Für den Minister sür Handel und Gewerbe
gez v Bötticher

Das Prospekt liegt zur Einsicht offen im Bureau
der Handelskammer Brüderstraße 15 Vormittags von
10 12 Uhr

Aus dem deutsch konservativen Parteitag in Halle
am 26 d Mts werden reden Herr v Rauchhaupt
Storkwitz über die politischen Ideale der konservativen Par
tei in der Gegenwart Herr Direktor Dr Sch rader über
das Thema Das Handwerk und die konservative Partei
und Herr Redakteur Dietz über die Frage Welche Stel
lung soll der Landwirth zur Resormpolitik des Fürsten Bis
marck einnehmen

Civilstand Meldung vom 20 September
Aus geboten Der Musiklehrer O Keller Zeitz

und A Laninger alter Markt 8 Der Schlosser F
Grassel kl Brauhausgasse 15 und A Böhme Psänner
höhe 8 Der Schuhmacher W Gerber und A Krug
Brunoswarte 9 Der Musiker G Reuß hoher Kram 5
und A Saalmann Steg 20 Der Konditor H Marx
Anhalterstr i und A Kohlmann Thnrmstr 3 Der
Schlosser R Lindner kl Brauhausg 5 und A Kuntze
Leipzigerstraße 56 Der Xylograph I A O Stange
Kassel und M E Scharre Leipzig

Geboren Dem Wagenschreiber W Natterodt ein
S Königstr 15 Dem Maschinenwärter W Reisel eine
T Dehbolvsgasse 2a Dem Maurermstr E Günther
ein S Klausthorvorstadt 6 Dem Buchbindermeister
G Müller ein S Blücherstr 5 Dem Eoncertmeister
R Brauer eine T gr Ulrichstr 20 Ein unehel S
Entbind Institut

Gestorben Des Handarbeiter C Bartlitz T Clara
2 I 10 M 14 T Nexkritis sog rlotlnoss Brunosw 10b

Des Drechsler F Schwarz T Margarethe 10 M
15 T Lungenentzündung Böllbergerweg 4s,
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Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 20 Septbr Abends
1,90 am 21 Septbr Morgens 1,90 Meter

Ctvilstand von Giebichenstein
Meldung vom 17 September

Aufgeboten Der Schlosser F G M Fehling
Halle a/S, und W F Grothe Brunnenstraße 58 Der
Fabrikarbeiter I H O May Eröllwitz und A E Volke
nandt Fährstraße 11 Der Briefträger F Kaufhold
Halle und C M S Müller Triftstraße 24

Eheschließungen Der Dienstknecht F W Bahn
Groitsch und A W Kittler kl Breitenstraße 11 Der
Handarbeiter E A Brockhaus Breitenstraße 5l und T
A Sproete Breitenstraße 8

Geboren Dem Brauer C W Sachse ein S
Advokatenstraße 9 Dem Handarbeiter F A Andre ein
S Auguststraße 63 Dem Handarbeiter A A Kersten
eine T Reilsstraße 35 Dem Handarbeiter I G A
Walther ein S kl Brunnenstraße 1

Gestorben Des Kunst uno Handelsgärtner A R
Zeising S 25 T Darmkatarrh Reilsstraße 29s

Meldung vom 20 September
Geboren Dem Zeugschmied F A Thielemann eine

T Reilsstraße 6 Dem Handarbeiter F C Henze eine
T Brunnenstraße 59 Dem Handarbeiter F C Höpf
ner ein S Böckstraße 11 Dem Handarbeiter E F
C Weidner eine T Trothaifchestraße 24

Gestorben Eine unehel T todtgeb Reilsstr 35

c Standesamt Trotha
Ausgeboten Am 15 September der Arbeiter

Hilarius Gropp und Rosine Vogt Trotha
Geboren Am 11 September dem Arbeiter F

Kirchhofs ein S Trotha Am 12 Sept dem Arbeiter
E Spatzier eine T Trotha Am 13 dem Bahnarb
C Preußer eine T Seeben Am 14 dem Arbeiter
A Selke ein S, Trotha Dem Arbeiter W Schönig
eine T Seeben Am 18 dem Arbeiter E Beuge ein
S Trotha

Gestorben Am 14 September des Auszügler C
Bettzieche Ehefrau Karoline geb Förster 60 I Schlag
fluß Seeben

Se Majestät der König hat dem Pastor Scharfe
zu Schönewerda im Kreise Sangerhausen den rothen Adler
orden vierter Klasse verliehen

Se Majestät der König hat dem Bürgermeister
und Major a D Sch reck er zu Eilenburg die Erlaubniß
zur Anlegung des fürstlich reußischen jüngere Linie
Ehrenkreuzes zweiter Klasse ertheilt

Provinz und Nachbarstaaten
Die diesjährige ordentliche Versammlung des säch

sischen Provinzialvereins des deutschen Vereins sür das
höhere Mädchenschulwesen findet am Montag den
3 Oktober von 10 1 Uhr zu Halberstadt im Re
staurant Breitenbach unter Beobachtung folgender Tages
ordnung statt

1 Geschäftliches Wahl eines neuen Vorstandes Rech
nungslegung und andere Vereinsangelegenheiten

2 Referat des Inspektors der höheren Mädchenschule
der Francke schen Stiftungen in Halle Herrn Dammann

die Selekta der deutschen Bürger Mädchen
schule praktische Vorschläge sür den Unterrichts
Plan der beiden obersten Klassen einer zehnklassigen
Mädchenschule

Der letzte Gegenstand hatte schon auf der Tagesord
nung der Herbstversammlung in Nordhausen gestanden Bei
der Berathung darüber ergab sich jedoch eine solche Fülle
von prinzipiell wichtigen Gesichtspunkten und Fragen daß das
Thema nicht erschöpft werden konnte und von allen Seiten
der Wunsch laut wurde es noch einmal auf der nächsten
Versammlung zu behandeln Zur Information sür die
Theilnehmer an dem Vereinstage sind die Thesen des Refe
renten gedruckt worden und durch Herrn Rektor Dr Reut
ner in Nanmburg zu beziehen

Es ist in Rücksicht auf die Reichhaltigkeit und Bedeut
samkeit des diesmaligen Hauptthemas nicht nur erlaubt
sondern sogar erwünscht daß auch solche Herren und Da
men welche zwar dem Vereine selbst nicht angehören aber
doch Interesse für das Mädchenschulwesen haben an den Ver
handlungen als Gäste theilnehmen

Gerichtssaal
Das preußische allgemeine Landrecht erkennt nach

einem Erkenntniß des Reichsgerichts zvom 20 Januar cr
das sogenannte Hammerschlagsrecht das heißt die Befug
niß zum Zweck des Baues oder der Ausbesserung eines
Gebäudes des Nachbars Grundstück zu betreten und das
sogenannte Leiterrecht d h die Besngniß behufs des Baues
oder der Reparatur auf des Nachbars Boden Baugerüste
zu errichten als eine gesetzliche Einschränkung des Eigen
thums nicht an

Die Bettelei unter falschen Vorspiegelungen welche
den Geber zur Mildthätigkeit veranlassen sollen beispiels
weise durch Erdichtung eines körperlichen Gebrechens ist
nach einem Urtheil des Reichsgerichts 1 Strafsenat vom
4 Juli cr wegen Betruges zu bestrafen

Vermischtes
Aus Thüringen wird gemeldet Der Mangel

an Rebhühnern über den in diesem Jahr so sehr geklagt
wird ist lediglich eine Folge des vorjährigen Vergiftens der
Mäuse seitens der Ackerbesitzer Statt mit Phosphorpillen
zu vergiften an welchen sich weder Huhn Krähe und Hase
vergreift ist in den meisten Dörfern der mit Arsenik ver
giftete Weizen weil billiger angewendet worden Von
diesem mögen in Zeiten der Noth außer den Rebhühnern
wohl auch Hasen genossen haben die außer der Winterszeit
sonst selten an Körnerfrüchte gehen und deshalb mögen trotz
des milden Winters trotz des im Allgemeinen günstigen
Frühjahrs die Jagden neben dem Eingehen der Hühner auch
manchen Vierfüßler verloren haben Geschieht gegen die
obenerwähnte Methode sich der Mäuse zu erwehren uicht
bald Einsprache seitens der Jagdschutzvereine so werden die
Feldjagden die schon zum Ueberfluß an Raubzeug nament
lich Krähen und Falken aller Art zu leiden haben die be
kannt sind durch laxe Verfolgung der Schlingensteller und
Wilderer bald derart herunterkommen daß der Bedarf an
Wild aus ferneren Gegenden gedeckt werden muß wo man
andere Methoden kennt den Feldmäusen beizukommen als
den gefährlichen Arsenik der außer den Feldhühnern selbst
auch noch Denen schädlich ist welche das aus diese Weise
gefallene Wild verzehren Wie es mit solchen Dingen aber
zu gehen Pflegt es wird nicht eher eine Verordnung dagegen
veranlaßt werden bis der Arsenikvergiftung auch Menschen
leben zum Opfer gefallen Wie steht es in dieser Bezie
hung mit Halle und Umgegend

Dresden 19 September Theodor Drobisch
dieser Nestor der deutschen Humoristen begeht am 1 Oktbr
dieses Jahres sein 50jähriges Jubiläum als Schriftsteller

Die Königsberger Hartung fche Ztg
erzählt unter ihren Lokalnachrichten eine kleine Geschichte die
uns einen besseren Platz zu verdienen scheint Sie lautet

Vor einiger Zeit erschienen in dem botanischen Garten einer
Universitätsstadt zwei Steuerbeamte mit der Anfrage ob
daselbst Tabak gebaut werde Im bejahenden Falle kämen
sie die Steuer einzufordern Da der Direktor des botani
schen Gartens verreist war zeigte der Inspektor den Herren
einige kleine Beete zusammen etwa sechs Quadratmeter
groß aus denen Arten der Tabakspslanze in wissenschaftlicher
Anordnung standen und machte ihnen bemerklich daß diesel
ben nur zu Unterrichtszwecken dienten zumal weder er noch
der Herr Professor rauchten und die Arbeiter wenn sie auch
rauchen wollten nichts davon kriegen würden Dies schien
den Beamten einzuleuchten und sie zogen sich zurück Aber
schon nach ein paar Tagen erschienen sie wieder im höhe
ren Auftrage um die Tabakssteuer zu erheben Der In
spektor erklärte zu deren Zahlung nicht befugt zu sein und
wenn sie darauf beständen so werde er die TabMpflanzen
ausreißen Die Beamten verlangten daß dies in ihrer Ge
genwart geschehe und so geschah es

Nicht wenig Leute sind der Ansicht daß wenn ihnen
ein falsches Geldstück in Zahlung gegeben wird sie das
selbe straflos weiter geben können Möge Solchen ein Fall
zur Warnung dienen welcher dieser Tage vor einem rheini
schen Schöffengerichte zur Verhandlung kam Ein dortiger
Einwohner hatte mehrfach versucht ein falsches Markstück
welches die Frau als ächt erhalten in Zahlung zu geben
Für diesen Versuch wurden beide Gatten mit 14 Tagen Ge
fängniß bestraft

Aachen Eine Warnung für Verfälscher von Lebens
mitteln bildet die jüngst vor der Strafkammer verhandelte
Anklage wegen Verfälschung von Milch Der Gutspächter
Schimmelbusch zu Beythal bei Düren welcher seit Jahren
die Milch für die rheinische Provinzial Blinden Anstalt zu
Düren lieferte war beschuldigt am 14 Februar d I ein
Quantum Milch geliefert zu haben deren Untersuchung
durch einen Chemiker einen Wasserzusatz von 20 bis 30 /g
ergab In der Berufungsverhandlung prodnzirte der Ange
klagte seinen Milchjungen der ihn reinwaschen sollte Durch
Zeugen welche früher in Diensten des Angeklagten standen
wurde aber erwiesen daß der Milchjunge selbst mindestens
ein halbes Jahr lang in Gemeinschaft mit dem Dienstmäd
chen im Auftrage des Dienstherrn die Milch mit Wasser
verfälscht hat weshalb das Gericht das Zeugniß des Jun
gen verwarf und der Staatsanwalt sich veranlaßt sah an
den Milchjungen die Frage zu richten wie viel ihm sein
Dienstherr für das Zeugniß bezahle Der Angeklagte gab
zu bis zum Erlaß des Gesetzes betreffend die Verfälschung
von Lebensmitteln die Milch stets mit Wasser verdünnt zu
haben seitdem indessen nicht mehr ein Dienstknecht und eine
Dienstmagd behaupteten aber daß die Verfälschungen noch
stattfanden als sie aus dem Dienste traten wenigstens bis
zu Lichtmeß 1880 Die Strafkammer erkannte auf 1000
Mark Geldbuße event 3 Monat Gefängniß und auf Tra

gung der Kosten Trier ZEine Skatgeschichte Vier steinreiche Bauern
im Herzogthum Altenburg der Wiege des Skatspieles
setzten sich während des letzten Winters an einem Sonn
abend Nachmittag zum Skat zusammen und fanden an dem
Spiele so viel Reiz daß sie abgesehen von der Zeit die
sie für des Leibes Nahrung und Nothdurft gebrauchten bis
am Montag früh 8 Uhr spielten Die Bauern hatten
nicht billig gespielt einer der im Peche saß hatte gegen
1500 verloren und der Wirth erhielt von den vier
Spielern gegen 170 Spiel und Zechgeld Zehn neue
Kartenspiele waren von den Spielern verbraucht über hun
dert Glas Bier und ein Dutzend Flaschen Wein getrunken
und etliche gebratene Gänse und Hasen von ihnen während
des Spielchens genossen worden Als die Bauern am
Montag früh in ihre Wagen stiegen fuhren sie ins nächste
Dorf um das Spiel fortzusetzen Man muß eben alten
burger Bauer sein meint das Frmdbl um so sich etwas
leisten zu können

EinGrabstein alsHeirathsempfehlung
Eine zärtliche Wittwe ließ ihrem verstorbenen Gatten fol
gende Inschrift auf den Grabstein setzen Hier ruht



Friedrich Wilhelm Müller Er starb im Alter von
68 Jahren und ließ die liebenswürdigste und beste Frau
zurück der er im Leben bei dem großen Unterschied des
Alters nie mehr als ein Jäter war

Berlin Zungenkrebs Unter allen Gliedern des
menschlichen Körpers ist die Zunge zwar den wenigsten Ver
letzungen ausgesetzt auf der anderen Seite erheischt aber
auch die geringste Verletzung der Zunge die größte Vorsicht
und sofortige ärztliche Hülfe Ein Rittmeister der sich auf
der Tour nach Stettin die Zunge ein wenig ritzte ist
unter entsetzlichen Qualen am Freitag am Zungenkrebs
verstorben Die Aerzte haben übereinstimmend ihre Ansicht
dahin ausgesprochen daß der Verstorbene viel zu spät Hülfe
gesucht hat

Noch zu früh Der Direktor eines Gymna
siums in M war dahinter gekommen daß die Schüler der
achten Klasse jeden Morgen um 11 Uhr einen Schnaps
zur geistigen und leiblichen Erheiterung und Stärkung zu
sich nahmen Eines Sonntag Morgens läßt er daher den
besten dieser Schüler zu sich bescheiden und redet ihn mit
strenger Miene an Sagen Sie einmal Dreher trinken

Sie Schnaps Dreher Nein ich danke bestens Herr
Direktor es ist mir doch noch zu früh

Wissen Sie warum die Entrevue zwischen
Kaiser Wilhelm und dem russischen Czaren gerade in Nen
fahrwaffer stattgefunden hat Nun Ganz
einfach weil die russische Politik in ein neues Fahr
wasser gebracht werden soll

Aktuar und Handwerksbursche Aktuar
beim Visiren des Wanderbuchs fragt den Handwerksbur

schen Haut rein Handwerksbursche kratzt sich am Ohr
und schweigt Aktuar heftig Haut rein Handwerks
bursche wird immer verlegener und schweigt beständig
Aktuar zornig werdend In Kukuks Namen Haut rein
sage ich Handwerksbursche mit der geballten Faust aus
den Tisch schlagend Wenn s Ew Gnaden nicht anders
haben wollen nachher will i halt drein han n

Man schreibt dem Mark Spr Wenn nicht
Alles trü gt können sich die Herren Feinschmecker für dieses
Jahr auf einen reichlichen Krammetsvogel Fang freuen
Die Vogelbeere Lieblingsspeise der Thierchen ist nämlich
was nicht immer der Fall Heuer sehr gut gerathen sobald

sich die Herbstnebel einstellen und das Ziehen der Vögel
beginnt werden deshalb die Vogelheerde den Fängern massen
haft Beute liefern

Eine dieser Tage bei verschiedenen Bäckern und
Brothändlern Zwickaus vorgenommene Brotgewichtsrevi
ston ergab ein ziemlich ungünstiges Resultat denn es wur
den bei 7 verschiedenen Bäckern in Summe 63 Brote wegen
zu leichten Gewichts beschlagnahmt

Theater in Leipzig 22 September
Neues Earmen
Altes Der Registrator auf Reisen
Carola Theater Die Fledermaus

Halle Privattelegramm des Tagebl Die Na
tursorscher Versammluug in diesem Jahre in Salz
burg wird ihre nächstjährige Sitznng in Eisen ach
abhalten Eine Versammlung in Halle ist auf Er
suchen der medizinischen Faknltiit bis auf Weiteres
verschoben worden

Der Theater Concert Geschkfts Anzeiger
Jnsertionsorgan Bestellungen erbeten r 1 t sche Buchdruckerei k Motselimaim gr Ulrichstraße 19

erscheint vom 25 September an täglich bis Ende März Abonnement
ganze Saison 1,50 Annoncen nach Übereinkunft als billigstes

Konkursverfahren
In dem Konkursversahren über das Ver

mögen des vormaligen Rittergutspächters
Gustav Weitzel früher in Ktostermansfeld
jetzt in Halle a/S wohnhaft ist zur Abnahme
der Rechnung des Verwalters Termin auf
den 4 Oktober 1881 Vorm 10 Uhr

vor dem königlichen Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer 31 bestimmt die Rechnung mit
Belägen ist in der Gerichtsschreiberei VII
ausgelegt

Halle a/S den 18 September 1881
gez Müller I Assistent

als Gerichtsschreiber des königl Amtsgerichts

Zum Selbstsärben WU H
empfiehlt Anilin in Schwarz
Braun Blau Biolet Grün Roth
und Gelb Ä Paqnet mit Gebrauchs
anweisung 50 H 25 H u 10 4

gr Steiustr 6
Biudsadeu

in allen Stärken empfiehlt

gr Steinstr 6
Scheuerthon

empfielt 5 Dek kÄse
Räucherkerzen
Räncherpnlver

empfiehlt M/Kl De/tkMe
gr Steinstr 6

In mein Leinen und Wäsche Geschäft
kann ein junger Mann mit den nöthigen
Schulkenntnissen als Lehrling per 1 Oktober c
eintreten

t ZT I riK Ss I t lKvr
Fuhrleute

zum Abfahren des Schuttes beim Kanalban
Leipzigerstraße werden sofort gesucht

Magdeburgerstraße 47

1 Arbeiter verlangt Taubengasse 13
Ein ehrliches und gewandtes Mädchen

wird als Aufwartung sofort gesucht
chimmelstratze 11 I

Ein Mädchen von 15 bis 16 Jahren zum
i Okober wird gewünscht Barfüßerstraße 12

Kellnerstelle gesucht
WU Ein junger Kellner der im Besitz

eines Lehrbriefes ist sucht zum i oder
15 Oktober anderweitig Stellung

Gefällige Offerten werden erbeten unter
W 16 Stralsuud
postlagernd Nr 20

Birnen Verkauf
Donnerstag den 22 September Nachmittags
von 4 Uhr ab im Moritzburggarten
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Schöner gr schw Hund 1 Jahr alt ist
billig zu verk Giebichenstein Wittekindstr 3

Die landwirtschaftliche und Forsthalle
excl des offenen Gebäudes und der Papp
dachnng Grundfläche 930 UM soll verkauft
werden und ist nach Schluß der Ausstellung
sofort zu übernehmen Offerten und nähere
Auskunft bei unterzeichnetem Vorsitzenden der
Baukommission Fr Knhnt Steinweg 33

Ein Hans in Halle worin Restauration
betrieben wird und sich hoch verzinst ist mit
wenig Anzahlung zu verkaufen

Näheres bei Herrn Kaufmann Ehrenberg
Wörmlitzerstraße 39 in Halle

Gute Weintrauben verkauft billigst
Fleischergasse 46 Hof

Stufenleiter verk Königstr 5s, Vorder IV

Eisenbahn Direktionsbezirk Magdeburg
Ein Zeichner wird für ungefähr 3 Monate

zum baldigen Antritt gesucht Stationsort
Halle a/S Persönliche Vorstellung unter
Vorlage der Zeugnisse und einer selbst
gefertigten Bauzeichnung ist Bedingung

Leipzig den 17 September 1881
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Einige Schlosser
finden noch dauernde Beschäftigung in der

l

Tüchtige Holzbildhauer gesucht von
FFenntMF in Erfurt

Möbel und Ornamentenfabrik
Ein junger fleißiger Mann findet sofortige

und dauernde Stellung
gr Steinstratzr 51 Bierhandlung

Ein j Mädchen v anßerh sucht anst leichten
Dien st Näh ere s kl U lrichstra ße 8 M örtz

Recht brauchb Mädchen v Lande
m mehrj Att suchen 1 Okt Stelle

Z Trödel 9
5

Köchinnen b höh Geh gesucht
Mädchen f Küche u Haus desgl welche

Schneidern gelernt n in Hansarb erf
und Hausburschen suchen i Okt Stelle d

Fr Deparade gr Schlamm 10,1 Treppe

Laden mit oder ohne Wohnung 1 Oktober
zu beziehen Klansthorstraße 23

Lad m W 140 z bez
Brüderstr 13,1

Eine Wohnnng von 5 heizb Zim
mern 2 Kammern Küche und Zubehör
uebst Gartenbenutzung zum 1 April
zu vermiethen Niemeyerstratze 4

in der Bel Etage meines Hauses Burgstr 28
5 Zimmer Kammern und Zubehör ist auf

den 1 April k I oder auch früher zu ver
miethen Prof E Riehm

Böllbergerweg 33 eine Etage oder getheilt
Oktober oder später zu vermiethen

Herrschaftliche Wohnung
hohes Parterre i Oktober zu vermiethen
Näheres beim Hausmann Friedrichstraße 22

Alte Promenade 5
hübsche Wohnung 3 Etage für 140 Hl so
fort oder später zu beziehen

1 Etage best aus 4 St 3 K K
u Zub auch geth von jetzt beziehb
Das Nähere 2 Tr Leipzigerstrasze 17

Dorotheenstratze 3
per 1 April 1 Etage besteh aus 4 Stuben
3 Kammern nebst Zubehör in gutem Zustande
zu vermiethen Gartenbenutzung Pr jährl
lich 700 2te Etage wird gütigst Aus
kunft ertheilt

Wohnung zu 50 H zu bez Klausthorstr 23
Wohnung sofort zu beziehen Grünstraße 3

Kl Stube 1 Oktober Dachritzgasse 13

Hohes Part 2 t 2 K K 1 Oktober
oder später zu beziehen a d Moritzkirche 5

Eine Wohnung in der Schmeerstr zu ver
miethen Preis 55 H Näh Königstr 40e
Souterrain beim Schnhmachermstr Zobel

Wohnung zu 31 zum 1 Oktober zu be
ziehen Böckstraße 13 I

Jüngere Schüler finden sehr gute Pension
Brüderstraße 15 hohe s Parterre

Ein elegantes Gar onlogis bestehend
aus Vorzimmer Talon nebst Kabinet ev mit
Burschenstube Mitte der Stadt in bequemer
Lage für 1 oder 2 Herren passend sofort
oder später zu vermiethen Gest Auskunft er
theilen die Herren I Barck K Eo

Gar onlogis gr Brauhausgasse 9
G möbl Stube u K Königstr 16 1
Gut möbl Zimmer Königstraße 18 tli
Möbl Zimmer Anhalterstraße 10 I r
Möbl Stube und Kammer zum 1 Oktober

zu vermiethen kl Wallstraße 6 p
Zreundl möbl Stube sof od sp Taubeng 1

Freundlich möbl Zimmer zu vermiethen
Schmeerstraße 29 II

Fr möbl Wohnung zu vermietheu
Märkerstr s nnd Mthgassen Ecke 1 iii

Eine Parterre Wohnung Mt möbtirt ist
1 Oktober zu vermiethen Blücherstraße 9

Möbl Slube u K Dachritzgasse 5 II
Ein möbl Ztmmer sofort oder 1 Oktober

beziehbar am Bahnhof 8 I
Eine Mitbewohnerin gesucht gleischerg 17

Anst Schläfst m K Schmeerstr 17/18 H II
Von einem kinderlosen Mieiher wirv per

1 April 82 eine feine Wohnung ca 4 Stu
ben nebst Zubehör in angenehmer Lage der
inneren Stadt gesucht Pr 1000 1200
Off unter O U 12517 an

gr Ulrichstratze 4 l
Eine Wohnung 1 Stube 2 Kammern zu

50 60 H 1 Oktober gesucht Offerten UN
ter Z 566 in der Exped d Bl erbeten

Gesucht wird zum 1 April 1882 in Halle
eine herrschaftliche Wohnung mit 12 heizbaren
Zimmern Zubehör und Garten möglichst mit
Pferdestall und Wagenschuppen GefaU Os
ferten abzugeben Mühlweg 42 I

Ein swÄ Mr sucht für sofort elegant
möblirtes Logis Wohn und Schlafzimmer
iu der Nähe der alten Promenade Offerten
unter A S 6632 erbeten an

I Barck St Co Halle a S

vis Ü II

bsZinnt äsn Wintsrkursus ain 4 Olcwdei
AöWIiZs uinöläunAön srbiits wir von
11 dis 2 Ilirr Xutzsnommöu iveräsn

i und Vt i it litv t vom
7 g lrrö ab lür IZ
5Ü I XII Itllltiil illi I i l itiii I ItKi

Mi NerrW
im Berliner Weißbier Salon
findet Dienstag und Freitag von 8 11 statt
Anmeldungen von Damen und Herren daselbst

und in meiner Wohnung alte Promenade 12
viL ü viiZ der Tulpe

M Krause Tanzlehrer

30V Mark
auf gute Hypothek 1 Oktober von pünktl
Zinszahler gesucht Off unter H 2699
erbeten an die

Annoncen Expedition von H Gräfe

Uvilw Lorkselmviäerm
befindet sich jetzt

Geiststratze 42 2 Treppen

Gustav INvÄvK
Möbelsuhren werde noch billig ange

nommen Tanbengafse 3

uoq

MWjnshnM t
mjjo,lpjzv aysltZT 9L mq

Vvpmos ynu Px zq qnzqv
NN0Z Zyplll jjMZH NPM

Gründlichen Unterricht im Clavier
piel ertheilt

Burgstraße 25
Polster und Tapeziererarbeiteu werden

in und außer dem Hause billigst angefertigt

C Weylaud gr Schlamm 10a

Freitag den 23 Sept Abends Uhr
im Kühlenbruuueu

AittlMKLlvsU
gemüthliche Abendnnterhaltung wozu die
Mitglieder hierzu eingeladen werden recht zahl

reich zu erscheinen Der Vorstand

lMUl
früher z tvnHeute Donnerstag solennen Karpfenessen

wozu freundlichst einladet Ilvi m l liuiui
Ein Portemonnaie gefunden Das JÄH

Kirchthor 16 beim Pförtner

Famitten Nachrichten
Heute Morgen 4 Uhr folgte nach har

tem Todeskampfe unser innigstgeliebter

RsindsIS
im Alter von 2 Jahren seinem Bruder
Walther in die Ewigkeit nach

Um stilles Beileid bitten
Reinhold Möbins nebst Frau

Giebichenstein d 21 Septbr 1881
Todes Auzeige

Gestern Abend 12 Uhr starb plötzlich
unser unvergeßlicher lieber Vater und Groß
vater Herr Christoph Hosfmaun in seinem
66 Lebensjahre Um stilles Beileid bitten

Julius Hosfmaun nebst Familie

Halle a/S den 21 Septbr 1881
Danksagung

Für die vielen Beweise der Liebe u Theil
nahme meiner lieben braven Frau u unserer
guten braven Mutter Schwester Schwägerin
n Tante Frau Emilie Zwanziger geb
Petzold an ihrem Begräbnißtage sagen wir
Allen sowie Herrn Diakonus Nietschmann
für feine trostreichen Worte am Grabe unsern
aufrichtigsten und wärmsten Dank

Halle den 20 September 1881
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

Danksagung
Bei dem so plötzlich und unerwarteten Da

hinscheiden unseres einzig geliebten Kindes

fühlen wir uns veranlaßt auf diesem Wege
für die vielen Beweise herzlicher Liebe und
Theilnahme Seitens aller Verwandten und
Gekannten welche unsern Herzen so wohl that
unseren innigsten Dank abzustatten

Herzlichen Dank dem Herrn Diakonus
Nietschmann für die trostreiche Rede am
Grabe des so früh Dahingeschiedenen herz
lichen Dank seinen ihn alle lieb und werth
gewonnenen Lehrern und Schülern für die
Begleitung zu seiner letzten Ruhestätte

Möge der allgütige Gott Allen ein reicher
Vergelter sein Unser Schmerz ist groß

Halle a/S am 20 Septbr 1881
Die trauernden Hinterbliebenen

Mr den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckern des Waisenhauses
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